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Rechtliche Hinweise 

    

Rechtliche Hinweise 
Warnhinweiskonzept 

Dieses Handbuch enthält Hinweise, die Sie zu Ihrer persönlichen Sicherheit sowie zur Vermeidung von 
Sachschäden beachten müssen. Die Hinweise zu Ihrer persönlichen Sicherheit sind durch ein Warndreieck 
hervorgehoben, Hinweise zu alleinigen Sachschäden stehen ohne Warndreieck. Je nach Gefährdungsstufe 
werden die Warnhinweise in abnehmender Reihenfolge wie folgt dargestellt. 

GEFAHR  
bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten wird, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden. 

 

WARNUNG  
bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden. 

 

VORSICHT  
mit Warndreieck bedeutet, dass eine leichte Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden. 

 

VORSICHT  
ohne Warndreieck bedeutet, dass Sachschaden eintreten kann, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden. 

 

ACHTUNG  
bedeutet, dass ein unerwünschtes Ergebnis oder Zustand eintreten kann, wenn der entsprechende Hinweis 
nicht beachtet wird. 

Beim Auftreten mehrerer Gefährdungsstufen wird immer der Warnhinweis zur jeweils höchsten Stufe verwendet. 
Wenn in einem Warnhinweis mit dem Warndreieck vor Personenschäden gewarnt wird, dann kann im selben 
Warnhinweis zusätzlich eine Warnung vor Sachschäden angefügt sein. 

Qualifiziertes Personal 
Das zu dieser Dokumentation zugehörige Produkt/System darf nur von für die jeweilige Aufgabenstellung 
qualifiziertem Personal gehandhabt werden unter Beachtung der für die jeweilige Aufgabenstellung zugehörigen 
Dokumentation, insbesondere der darin enthaltenen Sicherheits- und Warnhinweise. Qualifiziertes Personal ist 
auf Grund seiner Ausbildung und Erfahrung befähigt, im Umgang mit diesen Produkten/Systemen Risiken zu 
erkennen und mögliche Gefährdungen zu vermeiden. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch von Siemens-Produkten 
Beachten Sie Folgendes: 

WARNUNG  
Siemens-Produkte dürfen nur für die im Katalog und in der zugehörigen technischen Dokumentation 
vorgesehenen Einsatzfälle verwendet werden. Falls Fremdprodukte und -komponenten zum Einsatz kommen, 
müssen diese von Siemens empfohlen bzw. zugelassen sein. Der einwandfreie und sichere Betrieb der 
Produkte setzt sachgemäßen Transport, sachgemäße Lagerung, Aufstellung, Montage, Installation, 
Inbetriebnahme, Bedienung und Instandhaltung voraus. Die zulässigen Umgebungsbedingungen müssen 
eingehalten werden. Hinweise in den zugehörigen Dokumentationen müssen beachtet werden. 

Marken 
Alle mit dem Schutzrechtsvermerk ® gekennzeichneten Bezeichnungen sind eingetragene Marken der 
Siemens AG. Die übrigen Bezeichnungen in dieser Schrift können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für 
deren Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. 

Haftungsausschluss 
Wir haben den Inhalt der Druckschrift auf Übereinstimmung mit der beschriebenen Hard- und Software geprüft. 
Dennoch können Abweichungen nicht ausgeschlossen werden, so dass wir für die vollständige Übereinstimmung 
keine Gewähr übernehmen. Die Angaben in dieser Druckschrift werden regelmäßig überprüft, notwendige 
Korrekturen sind in den nachfolgenden Auflagen enthalten. 

 
 Siemens AG 

Industry Sector 
Postfach 48 48 
90026 NÜRNBERG 
DEUTSCHLAND 

 A5E02515368-02  
Ⓟ 06/2010 

Copyright © Siemens AG 2010.
Änderungen vorbehalten 
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Vorwort 

Vorwort 

Zweck des Gerätehandbuches 
Das vorliegende Gerätehandbuch ergänzt die Betriebsanleitung Dezentrales 
Peripheriesystem ET 200S. Funktionen, die die ET 200S generell betreffen, finden Sie in der 
Betriebsanleitung ET 200S im Internet 
(http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/1144348). 
Die Informationen des vorliegenden Gerätehandbuches und der Betriebsanleitung 
ermöglichen es Ihnen, die ET 200S in Betrieb zu nehmen. 

Erforderliche Grundkenntnisse 
Zum Verständnis sind allgemeine Kenntnisse auf dem Gebiet der Automatisierungstechnik 
erforderlich.  

Gültigkeitsbereich des Gerätehandbuches 
Das Gerätehandbuch ist gültig für das vorliegende ET 200S-Modul. Es enthält eine 
Beschreibung der Komponenten, die zum Zeitpunkt der Herausgabe gültig sind. 

Recycling und Entsorgung 
Das vorliegende ET 200S-Modul ist aufgrund seiner schadstoffarmen Ausrüstung 
recyclingfähig. Für ein umweltverträgliches Recycling und die Entsorgung Ihres Altgerätes 
wenden Sie sich an einen zertifizierten Entsorgungsbetrieb für Elektronikschrott. 

Weitere Unterstützung 
Bei Fragen zur Nutzung der in diesem Gerätehandbuch beschriebenen Produkte, die Sie 
hier nicht beantwortet finden, wenden Sie sich an Ihren Siemens-Ansprechpartner in den für 
Sie zuständigen Vertretungen und Geschäftsstellen im Internet 
(http://www.automation.siemens.com/partner/). 
Den Wegweiser zum Angebot an technischen Dokumentationen für die einzelnen SIMATIC 
Produkte und Systeme finden Sie im Internet.  
(http://www.siemens.de/simatic-tech-doku-portal) 
Den Online-Katalog und das Online-Bestellsystem finden Sie im Internet 
(http://www.siemens.com/automation/mall). 

http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/1144348�
http://www.automation.siemens.com/partner/�
http://www.siemens.de/simatic-tech-doku-portal�
http://www.siemens.com/automation/mall�
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Trainingscenter  
Um Ihnen den Einstieg in den Umgang mit der ET 200S und das Automatisierungssystem 
SIMATIC S7 zu erleichtern, bieten wir entsprechende Kurse an. Wenden Sie sich bitte an Ihr 
regionales Trainingscenter oder an das zentrale Trainingscenter in D-90327 Nürnberg im 
Internet (http://www.siemens.com/sitrain). 

Technical Support 
Sie erreichen den Technical Support für alle Industry Automation-Produkte über das Web-
Formular für den Support Request im Internet  
(http://www.siemens.de/automation/support-request).  
Weitere Informationen zu unserem Technical Support finden Sie im Internet 
(http://www.siemens.com/automation/service). 

Service & Support im Internet 
Zusätzlich zu unserem Dokumentations-Angebot bieten wir Ihnen im Internet 
(http://www.siemens.com/automation/service&support) unser komplettes Wissen online an. 
Dort finden Sie: 
● den Newsletter, der Sie ständig mit den aktuellen Informationen zu Ihren Produkten 

versorgt. 
● die für Sie richtigen Dokumente über unsere Suche in Service & Support. 
● ein Forum, in welchem Anwender und Spezialisten weltweit Erfahrungen austauschen. 
● Ihren Ansprechpartner für Automation & Drives vor Ort über unsere Ansprechpartner-

Datenbank. 
● Informationen über Vor-Ort Service, Reparaturen, Ersatzteile und vieles mehr. 

http://www.siemens.com/sitrain�
http://www.siemens.de/automation/support-request�
http://www.siemens.com/automation/service�
http://www.siemens.com/automation/service&support�
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Eigenschaften 1
1.1 Powermodul PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0) 

Eigenschaften 
● Das Powermodul PM-E DC24V HF überwacht die Versorgungsspannung für alle in der 

Potenzialgruppe befindlichen Elektronikmodule. Die Versorgungsspannung wird über das 
Terminalmodul TM-P eingespeist. 

● In der Potenzialgruppe des Powermoduls PM-E DC24V HF dürfen Sie alle 
Elektronikmodule einsetzen, außer 2DI AC120V ST, 2DI AC230V ST und 
2DO AC24..230V/1A. 

● Über das Statusbyte wird der aktuelle Zustand des Powermoduls im Prozessabbild der 
Eingänge (PAE) hinterlegt. Die Aktualisierung ist unabhängig von der Freigabe der 
Diagnose "Fehlende Lastspannung". 

● Das Powermodul PM-E DC24V HF ist geeignet für Fehlersichere Module. 
● Erweiterter Temperaturbereich von 0 bis 55 °C bei senkrechtem Einbau. 

 

VORSICHT  
 

Wenn Sie die angegebene Lastspannung DC 24 V nicht einhalten, dann kann dies zu 
gefährlichen Zuständen in ihrer Anlage führen. 
Als Folge können Schäden an der ET 200S oder leichte Körperverletzung von Personen 
auftreten. 
Schließen Sie deshalb am Terminalmodul TM-P des Powermoduls nur die angegebene 
Lastspannung von DC 24 V an. Die angeschlossene Lastspannung muss der 
Versorgungsspannung der in der Potenzialgruppe befindlichen Elektronikmodule 
entsprechen. 

 

Voraussetzungen zum Betrieb  
Der Betrieb des Powermoduls PM-E DC24V HF ist nur mit den folgenden Interfacemodulen 
ab den angegebenen Bestellnummern möglich. 
 
Interfacemodul ab Bestellnummer ab Firmwarestand 
IM 151-1 STANDARD 6ES7151-1AA05-0AB0 V2.2.4 
IM 151-1 FO STANDARD 6ES7151-1AB05-0AB0 V2.2.4 
IM 151-1 HIGH FEATURE 6ES7151-1BA02-0AB0  V2.2.3 
IM 151-3 PN  6ES7151-3AA23-0AB0 V7.0.0 
IM 151-3 PN FO 6ES7151-3BB23-0AB0 V7.0.0 
IM 151-3 PN HIGH FEATURE 6ES7151-3BA23-0AB0 V7.0.0 
IM 151-3 PN HIGH SPEED 6ES7151-3BA60-0AB0 V3.0.0 
IM 151-8 PN/DP CPU 6ES7151-8AB01-0AB0 V3.2.0 
IM 151-8F PN/DP CPU 6ES7151-8FB01-0AB0 V3.2.0 
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Maximalausbau je Potenzialgruppe 
Die Anzahl der anschließbaren Module ist abhängig vom Gesamtstrom aller Module einer 
Potenzialgruppe. Dieser darf in Summe die maximale Stromtragfähigkeit nicht überschreiten. 

Adressraum der Eingänge / Ausgänge 
Adressraum der Eingänge / Ausgänge durch optionale Auswahl von: 
 
Optionen Adressraum Eingänge Adressraum Ausgänge 
Statusbyte (S) 1 Byte -- 
Optionenhandling (O) 8 Byte 8 Byte 
Statusbyte und 
Optionenhandling (SO) 

9 Byte Eingänge 9 Byte (9. Byte nicht relevant) 

Allgemeine Anschlussbelegung 
 

 Hinweis 
Die Klemmen A4 und A8 stehen nur an bestimmten Terminalmodulen zur Verfügung. 

 

 

 
Anschlussbelegung für PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0) 

Klemme Belegung Klemme Belegung Erläuterungen 
2 L+ 6 L+ 
3 M 7 M 
A4 AUX1  A8 AUX1 

 L+: Lastnennspannung DC 24 V 
 M: Masse 
 AUX1: Schutzleiteranschluss oder Potenzialschiene (frei 

verwendbar bis AC 230 V) 
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Verwendbare Terminalmodule 
 

Verwendbare Terminalmodule für PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0) 
TM-P15C23-A1 
(6ES7193-
4CC30-0AA0) 

TM-P15C23-A0 
(6ES7193-4CD30-
0AA0) 

TM-P15C22-01 
(6ES7193-4CE10-
0AA0) 

 
 Federklemme 

TM-P15S23-A1 
(6ES7193-
4CC20-0AA0) 

TM-P15S23-A0 
(6ES7193-4CD20-
0AA0) 

TM-P15S22-01 
(6ES7193-4CE00-
0AA0) 

 
 Schraubklemme 

TM-P15N23-A1 
(6ES7193-
4CC70-0AA0) 

TM-P15N23-A0 
(6ES7193-4CD70-
0AA0) 

TM-P15N22-01 
(6ES7193-4CE60-
0AA0) 

 
 Fast Connect 

 
 
 

 

 

 

Prinzipschaltbild 

 
Bild 1-1 Prinzipschaltbild des Powermoduls PM-E DC24V HF 
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Technische Daten PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0) 
 

Maße und Gewicht 
Abmessung B (mm) 15  
Gewicht ca. 35 g 

Spannungen, Ströme, Potenziale 
Lastnennspannung DC 24 V 
 Überspannungsschutz nein 

Absicherung mit externen Sicherungsautomaten ja, Auslösecharakteristik B, C 
max. Stromtragfähigkeit 10 A 
 Kurzschlussschutz nein 

Potenzialtrennung  
 zwischen Lastnennspannung und 

Rückwandbus 
ja 

 zwischen den Powermodulen ja 

Isolation geprüft mit DC 500 V 
Stromaufnahme  
 aus Lastspannung L+ (ohne Last) max. 15 mA 

Verlustleistung des Moduls typ. 350 mW 
Parameterlänge 3 Byte 

Status, Alarme, Diagnosen 
Diagnosefunktion ja 
 Sammelfehler rote LED "SF"  

 Lastnennspannungsüberwachung grüne LED "PWR" 

 Diagnoseinformationen auslesbar ja 
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Parameter 2
2.1 Parameter für PM-E DC24V HF 

Parameter 
Die folgende Tabelle enthält die Parameter der Powermodule. 

Tabelle 2- 1 Parameter für Powermodule 

PM-E DC24V HF Wertebereich Voreinstellung Wirkungsbereich 
Diagnose: Fehlende Lastspannung sperren/ freigeben sperren Powermodul 

Im Folgenden werden die Parameter erläutert.  

Diagnose: Fehlende Lastspannung 
Mit diesem Parameter geben Sie eine Diagnosemeldung wegen fehlender Lastspannung 
frei. 
Bei fehlender Lastspannung wird nur die Diagnosemeldung des betroffenen Powermoduls 
an den DP-Master weitergegeben. Die Fehler-LEDs SF aller Module in der betroffenen 
Potenzialgruppe leuchten. 
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Diagnose 3
3.1 Diagnose durch LED-Anzeige 

Powermodul 
LED-Anzeige am Powermodul:  

1 

2 

 
 

① Sammelfehler (rot) 

② Lastspannung (grün) 

Status- und Fehleranzeigen durch LEDs am Powermodul 
Die Tabelle zeigt die Status- und Fehleranzeigen am Powermodul.  

 
Ereignis (LEDs) 

SF PWR 
Ursache Maßnahme 

ein  Keine Parametrierung oder falsches Modul 
gesteckt. Diagnosemeldung liegt vor.  

Überprüfen Sie die Parametrierung. 
Werten Sie die Diagnose aus.  

 aus Lastspannung am Powermodul nicht 
vorhanden.  

Überprüfen Sie die Lastspannung.  
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3.2 Fehlertypen 

Powermodule Fehlertypen 
Die Diagnosemeldung wird auf Kanal 0 gemeldet und gilt für das gesamte Modul. 
Die Tabelle zeigt die Fehlertypen an Powermodulen  

Tabelle 3- 1 Powermodule Fehlertypen 

Fehlertyp Bedeutung Abhilfe 
17D 10001: Geber- oder 

Lastspannung fehlt 
Versorgungsspannung nicht 
vorhanden oder zu niedrig.  

Korrektur der 
Prozessverdrahtung. Überprüfen 
Sie die Versorgungsspannung.  
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Konfigurieren 4
4.1 Konfigurieren des Adressraums 

Adressraum bei Optionenhandling und Statusbyte 
Über die Steuer- (PAA) und Rückmeldeschnittstelle (PAE) können Sie das Optionenhandling 
steuern/beobachten und das Statusbyte des Powermoduls auswerten. 
Der Adressumfang der Steuer- (PAA) und Rückmeldeschnittstelle (PAE) ist abhängig von 
der Projektierung, d. h. von der Auswahl des entsprechenden Eintrags in der 
Projektiersoftware.  
Die Tabelle zeigt die Rückmeldeschnittstelle PAE und die Steuerschnittstelle PAA für 
verschiedene Einträge.  

Tabelle 4- 1 Rückmeldeschnittstelle PAE und Steuerschnittstelle PAA 

bei STEP 7, HW-Konfig 
oder COM PROFIBUS 

oder anderer 
Projektiersoftware 

Rückmeldeschnittstelle PAE Steuerschnittstelle PAA 

Normaler Eintrag des 
Powermoduls 

--- --- 

Eintrag mit Endung ...S EBx Statusbyte --- 
Eintrag mit Endung ...O EBx 

::: 
EBx+7 

 
Optionenhandling 

ABx 
::: 
ABx+7 

 
Optionenhandling 

EBx 
::: 
EBx+7 

 
Optionenhandling 

ABx 
::: 
ABx+7 

 
Optionenhandling 

Eintrag mit Endung ...SO 

EBx+8 Statusbyte ABx+8 nicht relevant 
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Statusbyte Powermodule 

 
Bild 4-1 Belegung des Statusbytes für Powermodule 

 
 


	Powermodul PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0)
	Rechtliche Hinweise
	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	1 Eigenschaften
	1.1 Powermodul PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0)

	2 Parameter
	2.1 Parameter für PM-E DC24V HF

	3 Diagnose
	3.1 Diagnose durch LED-Anzeige
	3.2 Fehlertypen

	4 Konfigurieren
	4.1 Konfigurieren des Adressraums



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /Algerian
    /Arial-Black
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /BaskOldFace
    /Bauhaus93
    /BellMT
    /BellMTBold
    /BellMTItalic
    /BerlinSansFB-Bold
    /BerlinSansFBDemi-Bold
    /BerlinSansFB-Reg
    /BernardMT-Condensed
    /BodoniMTPosterCompressed
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BritannicBold
    /Broadway
    /BrushScriptMT
    /Calibri
    /Calibri-Bold
    /Calibri-BoldItalic
    /Calibri-Italic
    /CalifornianFB-Bold
    /CalifornianFB-Italic
    /CalifornianFB-Reg
    /Cambria
    /Cambria-Bold
    /Cambria-BoldItalic
    /Cambria-Italic
    /CambriaMath
    /Candara
    /Candara-Bold
    /Candara-BoldItalic
    /Candara-Italic
    /Centaur
    /CentSchbookBTBold
    /CentSchbookBTBoldItalic
    /CentSchbookBTItalic
    /CentSchbookBTRoman
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /Chiller-Regular
    /ColonnaMT
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /Consolas
    /Consolas-Bold
    /Consolas-BoldItalic
    /Consolas-Italic
    /Constantia
    /Constantia-Bold
    /Constantia-BoldItalic
    /Constantia-Italic
    /CooperBlack
    /Corbel
    /Corbel-Bold
    /Corbel-BoldItalic
    /Corbel-Italic
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Courier-Oblique
    /Dutch801BT-Bold
    /Dutch801BT-BoldItalic
    /Dutch801BT-Italic
    /Dutch801BT-Roman
    /EstrangeloEdessa
    /FootlightMTLight
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FreestyleScript-Regular
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Haettenschweiler
    /HarlowSolid
    /Harrington
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /Helvetica-Oblique
    /HighTowerText-Italic
    /HighTowerText-Reg
    /Impact
    /InformalRoman-Regular
    /IntDutch801G-Bold
    /IntDutch801G-BoldItalic
    /IntDutch801G-Italic
    /IntDutch801G-Roman
    /InterleafMathA
    /InterleafMathBTA-Regular
    /InterleafMathBTB-Regular
    /InterleafMathBTC-Regular
    /InterleafMathBT-Regular
    /InterleafSymbols
    /InterleafSystem
    /InterleafThreeOfNineA
    /InterleafThreeOfNineB
    /InterleafThreeOfNineC
    /ITC-Garamond-BoldItalicSWA
    /ITC-Garamond-BoldSWA
    /ITC-Garamond-LightItalicSWA
    /ITC-Garamond-LightSWA
    /ITC-Korinna-BoldSWA
    /ITC-Korinna-KursivBoldSWA
    /ITC-Korinna-KursivRegularSWA
    /ITC-Korinna-RegularSWA
    /Jokerman-Regular
    /JuiceITC-Regular
    /Kartika
    /KristenITC-Regular
    /KunstlerScript
    /Latha
    /LatinWide
    /LetterGothic12PitchBT-Roman
    /LubalinGraphITCbyBT-Book
    /LubalinGraphITCbyBT-BookOblique
    /LubalinGraphITCbyBT-Demi
    /LubalinGraphITCbyBT-DemiOblique
    /LucidaBright
    /LucidaBright-Demi
    /LucidaBright-DemiItalic
    /LucidaBright-Italic
    /LucidaCalligraphy-Italic
    /LucidaConsole
    /LucidaFax
    /LucidaFax-Demi
    /LucidaFax-DemiItalic
    /LucidaFax-Italic
    /LucidaHandwriting-Italic
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Magneto-Bold
    /Mangal-Regular
    /MaturaMTScriptCapitals
    /MicrosoftSansSerif
    /Mistral
    /Modern-Regular
    /MonotypeCorsiva
    /MonotypeSorts
    /MSOutlook
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MVBoli
    /Myriad-BdWeb
    /Myriad-CnItWeb
    /Myriad-CnWeb
    /Myriad-ItWeb
    /Myriad-Web
    /MyriadWebPro
    /MyriadWebPro-Bold
    /MyriadWebPro-Condensed
    /MyriadWebPro-CondensedItalic
    /MyriadWebPro-Italic
    /NewCenturySchlbk-Bold
    /NewCenturySchlbk-BoldItalic
    /NewCenturySchlbk-Italic
    /NewCenturySchlbk-Roman
    /NiagaraEngraved-Reg
    /NiagaraSolid-Reg
    /NSimSun
    /OldEnglishTextMT
    /Onyx
    /Palatino-Bold
    /Palatino-BoldItalic
    /Palatino-Italic
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Palatino-Roman
    /Parchment-Regular
    /Playbill
    /PoorRichard-Regular
    /Raavi
    /Ravie
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /ShowcardGothic-Reg
    /Shruti
    /SIEMENS-Firmenmarke
    /SiemensLogo
    /SiemensSans-Black
    /SiemensSans-BlackItalic
    /SiemensSans-Bold
    /SiemensSans-BoldItalic
    /SiemensSans-Italic
    /SiemensSans-Roman
    /SiemensSansSC-Black
    /SiemensSansSC-BlackItalic
    /SiemensSansSC-Bold
    /SiemensSansSC-BoldItalic
    /SiemensSansSC-Italic
    /SiemensSansSC-Roman
    /SiemensSerif-Bold
    /SiemensSerif-BoldItalic
    /SiemensSerif-Italic
    /SiemensSerif-MediumItalic
    /SiemensSerif-Roman
    /SiemensSerifSC-Bold
    /SiemensSerifSC-BoldItalic
    /SiemensSerifSC-Italic
    /SiemensSerifSC-Roman
    /SiemensSerifSC-Semi
    /SiemensSerifSCSemi-Bold
    /SiemensSerifSCSemi-BoldItalic
    /SiemensSerifSC-SemiItalic
    /SiemensSerif-Semibold
    /SiemensSerifSemibold-Bold
    /SiemensSerifSemibold-BoldItalic
    /SiemensSerif-SemiboldItalic
    /SiemensSlab-Black
    /SiemensSlab-BlackItalic
    /SiemensSlab-Bold
    /SiemensSlab-BoldItalic
    /SiemensSlab-Italic
    /SiemensSlab-Roman
    /SiemensSlabSC-Black
    /SiemensSlabSC-BlackItalic
    /SiemensSlabSC-Bold
    /SiemensSlabSC-BoldItalic
    /SiemensSlabSC-Italic
    /SiemensSlabSC-Roman
    /SimSun
    /SnapITC-Regular
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Stencil
    /Swiss721-BlackObliqueSWA
    /Swiss721-BlackSWA
    /Swiss721BT-Bold
    /Swiss721BT-BoldItalic
    /Swiss721BT-Italic
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721-LightObliqueSWA
    /Swiss721-LightSWA
    /Sylfaen
    /Symbol
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TempusSansITC
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /VinerHandITC
    /Vivaldii
    /VladimirScript
    /Vrinda
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




Powermodul PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0)



___________________

___________________

___________________

___________________

___________________

[image: image12.png][image: image13][image: image14][image: image15][image: image16]

Rechtliche Hinweise


   


		PRINT \p para "/pdfmark where {pop} {userdict /pdfmark /cleartomark load put} ifelse [/Subtype /H1 /StPNE pdfmark [/StBMC pdfmark " \* MERGEFORMAT VorwortPRINT \p para "/pdfmark where {pop} {userdict /pdfmark /cleartomark load put} ifelse [/EMC pdfmark [/StPop pdfmark " \* MERGEFORMAT 

		



		





Vorwort


Zweck des Gerätehandbuches


Das vorliegende Gerätehandbuch ergänzt die Betriebsanleitung Dezentrales Peripheriesystem ET 200S. Funktionen, die die ET 200S generell betreffen, finden Sie in der Betriebsanleitung ET 200S im Internet (http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/1144348).


Die Informationen des vorliegenden Gerätehandbuches und der Betriebsanleitung ermöglichen es Ihnen, die ET 200S in Betrieb zu nehmen.


Erforderliche Grundkenntnisse


Zum Verständnis sind allgemeine Kenntnisse auf dem Gebiet der Automatisierungstechnik erforderlich. 


Gültigkeitsbereich des Gerätehandbuches


Das Gerätehandbuch ist gültig für das vorliegende ET 200S-Modul. Es enthält eine Beschreibung der Komponenten, die zum Zeitpunkt der Herausgabe gültig sind.


Recycling und Entsorgung


Das vorliegende ET 200S-Modul ist aufgrund seiner schadstoffarmen Ausrüstung recyclingfähig. Für ein umweltverträgliches Recycling und die Entsorgung Ihres Altgerätes wenden Sie sich an einen zertifizierten Entsorgungsbetrieb für Elektronikschrott.


Weitere Unterstützung


Bei Fragen zur Nutzung der in diesem Gerätehandbuch beschriebenen Produkte, die Sie hier nicht beantwortet finden, wenden Sie sich an Ihren Siemens-Ansprechpartner in den für Sie zuständigen Vertretungen und Geschäftsstellen im Internet (http://www.automation.siemens.com/partner/).


Den Wegweiser zum Angebot an technischen Dokumentationen für die einzelnen SIMATIC Produkte und Systeme finden Sie im Internet. 
(http://www.siemens.de/simatic-tech-doku-portal)


Den Online-Katalog und das Online-Bestellsystem finden Sie im Internet (http://www.siemens.com/automation/mall).


Trainingscenter 


Um Ihnen den Einstieg in den Umgang mit der ET 200S und das Automatisierungssystem SIMATIC S7 zu erleichtern, bieten wir entsprechende Kurse an. Wenden Sie sich bitte an Ihr regionales Trainingscenter oder an das zentrale Trainingscenter in D‑90327 Nürnberg im Internet (http://www.siemens.com/sitrain).


Technical Support


Sie erreichen den Technical Support für alle Industry Automation-Produkte über das Web-Formular für den Support Request im Internet 
(http://www.siemens.de/automation/support-request). 


Weitere Informationen zu unserem Technical Support finden Sie im Internet (http://www.siemens.com/automation/service).


Service & Support im Internet


Zusätzlich zu unserem Dokumentations-Angebot bieten wir Ihnen im Internet (http://www.siemens.com/automation/service&support) unser komplettes Wissen online an.


Dort finden Sie:


· den Newsletter, der Sie ständig mit den aktuellen Informationen zu Ihren Produkten versorgt.


· die für Sie richtigen Dokumente über unsere Suche in Service & Support.


· ein Forum, in welchem Anwender und Spezialisten weltweit Erfahrungen austauschen.


· Ihren Ansprechpartner für Automation & Drives vor Ort über unsere Ansprechpartner-Datenbank.


· Informationen über Vor-Ort Service, Reparaturen, Ersatzteile und vieles mehr.
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Eigenschaften


· Das Powermodul PM-E DC24V HF überwacht die Versorgungsspannung für alle in der Potenzialgruppe befindlichen Elektronikmodule. Die Versorgungsspannung wird über das Terminalmodul TM-P eingespeist.


· In der Potenzialgruppe des Powermoduls PM-E DC24V HF dürfen Sie alle Elektronikmodule einsetzen, außer 2DI AC120V ST, 2DI AC230V ST und 2DO AC24..230V/1A.


· Über das Statusbyte wird der aktuelle Zustand des Powermoduls im Prozessabbild der Eingänge (PAE) hinterlegt. Die Aktualisierung ist unabhängig von der Freigabe der Diagnose "Fehlende Lastspannung".


· Das Powermodul PM-E DC24V HF ist geeignet für Fehlersichere Module.


· Erweiterter Temperaturbereich von 0 bis 55 °C bei senkrechtem Einbau.


		



		

		

		[image: image1]VORSICHT



		

		

		Wenn Sie die angegebene Lastspannung DC 24 V nicht einhalten, dann kann dies zu gefährlichen Zuständen in ihrer Anlage führen.


Als Folge können Schäden an der ET 200S oder leichte Körperverletzung von Personen auftreten.


Schließen Sie deshalb am Terminalmodul TM-P des Powermoduls nur die angegebene Lastspannung von DC 24 V an. Die angeschlossene Lastspannung muss der Versorgungsspannung der in der Potenzialgruppe befindlichen Elektronikmodule entsprechen.



		





Voraussetzungen zum Betrieb 


Der Betrieb des Powermoduls PM-E DC24V HF ist nur mit den folgenden Interfacemodulen ab den angegebenen Bestellnummern möglich.


		Interfacemodul

		ab Bestellnummer

		ab Firmwarestand



		IM 151-1 STANDARD

		6ES7151-1AA05-0AB0

		V2.2.4



		IM 151-1 FO STANDARD

		6ES7151-1AB05-0AB0

		V2.2.4



		IM 151-1 HIGH FEATURE

		6ES7151-1BA02-0AB0 

		V2.2.3



		IM 151-3 PN 

		6ES7151-3AA23-0AB0

		V7.0.0



		IM 151-3 PN FO

		6ES7151-3BB23-0AB0

		V7.0.0



		IM 151-3 PN HIGH FEATURE

		6ES7151-3BA23-0AB0

		V7.0.0



		IM 151-3 PN HIGH SPEED

		6ES7151-3BA60-0AB0

		V3.0.0



		IM 151-8 PN/DP CPU

		6ES7151-8AB01-0AB0

		V3.2.0



		IM 151-8F PN/DP CPU

		6ES7151-8FB01-0AB0

		V3.2.0





Maximalausbau je Potenzialgruppe


Die Anzahl der anschließbaren Module ist abhängig vom Gesamtstrom aller Module einer Potenzialgruppe. Dieser darf in Summe die maximale Stromtragfähigkeit nicht überschreiten.


Adressraum der Eingänge / Ausgänge


Adressraum der Eingänge / Ausgänge durch optionale Auswahl von:


		Optionen

		Adressraum Eingänge

		Adressraum Ausgänge



		Statusbyte (S)

		1 Byte

		--



		Optionenhandling (O)

		8 Byte

		8 Byte



		Statusbyte und Optionenhandling (SO)

		9 Byte Eingänge

		9 Byte (9. Byte nicht relevant)





Allgemeine Anschlussbelegung


		



		

		Hinweis


Die Klemmen A4 und A8 stehen nur an bestimmten Terminalmodulen zur Verfügung.



		





		Anschlussbelegung für PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0)



		Klemme

		Belegung

		Klemme

		Belegung

		Erläuterungen



		2

		L+

		6

		L+

		· L+: Lastnennspannung DC 24 V


· M: Masse


· AUX1: Schutzleiteranschluss oder Potenzialschiene (frei verwendbar bis AC 230 V)



		3

		M

		7

		M

		



		A4

		AUX1 

		A8

		AUX1

		





Verwendbare Terminalmodule


		Verwendbare Terminalmodule für PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0)



		TM-P15C23-A1
(6ES7193-4CC30-0AA0)

		TM-P15C23-A0
(6ES7193-4CD30-0AA0)

		TM-P15C22-01
(6ES7193-4CE10-0AA0)

		
[image: image2] Federklemme



		TM-P15S23-A1
(6ES7193-4CC20-0AA0)

		TM-P15S23-A0
(6ES7193-4CD20-0AA0)

		TM-P15S22-01
(6ES7193-4CE00-0AA0)

		
[image: image3] Schraubklemme



		TM-P15N23-A1
(6ES7193-4CC70-0AA0)

		TM-P15N23-A0
(6ES7193-4CD70-0AA0)

		TM-P15N22-01
(6ES7193-4CE60-0AA0)
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Prinzipschaltbild
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Bild 1-1
Prinzipschaltbild des Powermoduls PM-E DC24V HF


Technische Daten PM-E DC24V HF (6ES7138-4CA60-0AB0)


		Maße und Gewicht



		Abmessung B (mm)

		15 



		Gewicht

		ca. 35 g



		Spannungen, Ströme, Potenziale



		Lastnennspannung

		DC 24 V



		· Überspannungsschutz

		nein



		Absicherung mit externen Sicherungsautomaten

		ja, Auslösecharakteristik B, C



		max. Stromtragfähigkeit

		10 A



		· Kurzschlussschutz

		nein



		Potenzialtrennung

		



		· zwischen Lastnennspannung und Rückwandbus

		ja



		· zwischen den Powermodulen

		ja



		Isolation geprüft mit

		DC 500 V



		Stromaufnahme

		



		· aus Lastspannung L+ (ohne Last)

		max. 15 mA



		Verlustleistung des Moduls

		typ. 350 mW



		Parameterlänge

		3 Byte



		Status, Alarme, Diagnosen



		Diagnosefunktion

		ja



		· Sammelfehler

		rote LED "SF" 



		· Lastnennspannungsüberwachung

		grüne LED "PWR"



		· Diagnoseinformationen auslesbar

		ja
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Parameter


Die folgende Tabelle enthält die Parameter der Powermodule.


Tabelle 2- 1
Parameter für Powermodule


		PM-E DC24V HF

		Wertebereich

		Voreinstellung

		Wirkungsbereich



		Diagnose: Fehlende Lastspannung

		sperren/ freigeben

		sperren

		Powermodul





Im Folgenden werden die Parameter erläutert. 


Diagnose: Fehlende Lastspannung


Mit diesem Parameter geben Sie eine Diagnosemeldung wegen fehlender Lastspannung frei.


Bei fehlender Lastspannung wird nur die Diagnosemeldung des betroffenen Powermoduls an den DP-Master weitergegeben. Die Fehler-LEDs SF aller Module in der betroffenen Potenzialgruppe leuchten.
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Powermodul


LED-Anzeige am Powermodul: 


[image: image10]

		①

		Sammelfehler (rot)



		②

		Lastspannung (grün)





Status- und Fehleranzeigen durch LEDs am Powermodul


Die Tabelle zeigt die Status- und Fehleranzeigen am Powermodul. 


		Ereignis (LEDs)

		Ursache

		Maßnahme



		SF

		PWR

		

		



		ein

		

		Keine Parametrierung oder falsches Modul gesteckt. Diagnosemeldung liegt vor. 

		Überprüfen Sie die Parametrierung. Werten Sie die Diagnose aus. 



		

		aus

		Lastspannung am Powermodul nicht vorhanden. 

		Überprüfen Sie die Lastspannung. 
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Powermodule Fehlertypen


Die Diagnosemeldung wird auf Kanal 0 gemeldet und gilt für das gesamte Modul.


Die Tabelle zeigt die Fehlertypen an Powermodulen 


Tabelle 3- 1
Powermodule Fehlertypen


		Fehlertyp

		Bedeutung

		Abhilfe



		17D

		10001: Geber- oder Lastspannung fehlt

		Versorgungsspannung nicht vorhanden oder zu niedrig. 

		Korrektur der Prozessverdrahtung. Überprüfen Sie die Versorgungsspannung. 
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Adressraum bei Optionenhandling und Statusbyte


Über die Steuer- (PAA) und Rückmeldeschnittstelle (PAE) können Sie das Optionenhandling steuern/beobachten und das Statusbyte des Powermoduls auswerten.


Der Adressumfang der Steuer- (PAA) und Rückmeldeschnittstelle (PAE) ist abhängig von der Projektierung, d. h. von der Auswahl des entsprechenden Eintrags in der Projektiersoftware. 


Die Tabelle zeigt die Rückmeldeschnittstelle PAE und die Steuerschnittstelle PAA für verschiedene Einträge. 


Tabelle 4- 1
Rückmeldeschnittstelle PAE und Steuerschnittstelle PAA


		bei STEP 7, HW-Konfig
oder COM PROFIBUS
oder anderer Projektiersoftware

		Rückmeldeschnittstelle PAE

		Steuerschnittstelle PAA



		Normaler Eintrag des Powermoduls

		---

		---



		Eintrag mit Endung ...S

		EBx

		Statusbyte

		---



		Eintrag mit Endung ...O

		EBx


:::


EBx+7

		Optionenhandling

		ABx


:::


ABx+7

		Optionenhandling



		Eintrag mit Endung ...SO

		EBx


:::


EBx+7

		Optionenhandling

		ABx


:::


ABx+7

		Optionenhandling



		

		EBx+8

		Statusbyte

		ABx+8

		nicht relevant





Statusbyte Powermodule
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Bild 4-1
Belegung des Statusbytes für Powermodule
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Rechtliche Hinweise


Warnhinweiskonzept


Dieses Handbuch enthält Hinweise, die Sie zu Ihrer persönlichen Sicherheit sowie zur Vermeidung von Sachschäden beachten müssen. Die Hinweise zu Ihrer persönlichen Sicherheit sind durch ein Warndreieck hervorgehoben, Hinweise zu alleinigen Sachschäden stehen ohne Warndreieck. Je nach Gefährdungsstufe werden die Warnhinweise in abnehmender Reihenfolge wie folgt dargestellt.


�

� INCLUDEPICTURE export\\de-de\\resources\\images\\Gefahr_ISO.tif \d \* MERGEFORMAT \* MERGEFORMAT ���GEFAHR�

�

�

bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten wird, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.�

�

�

�

�

� INCLUDEPICTURE export\\de-de\\resources\\images\\Gefahr_ISO.tif \d \* MERGEFORMAT \* MERGEFORMAT ���WARNUNG�

�

�

bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.�

�

�

�

�

� INCLUDEPICTURE export\\de-de\\resources\\images\\Gefahr_ISO.tif \d \* MERGEFORMAT \* MERGEFORMAT ���VORSICHT�

�

�

mit Warndreieck bedeutet, dass eine leichte Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.�

�

�

�

�

VORSICHT�

�

�

ohne Warndreieck bedeutet, dass Sachschaden eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.�

�

�

�

�

ACHTUNG�

�

�

bedeutet, dass ein unerwünschtes Ergebnis oder Zustand eintreten kann, wenn der entsprechende Hinweis nicht beachtet wird.�

�

Beim Auftreten mehrerer Gefährdungsstufen wird immer der Warnhinweis zur jeweils höchsten Stufe verwendet. Wenn in einem Warnhinweis mit dem Warndreieck vor Personenschäden gewarnt wird, dann kann im selben Warnhinweis zusätzlich eine Warnung vor Sachschäden angefügt sein.


Qualifiziertes Personal


Das zu dieser Dokumentation zugehörige Produkt/System darf nur von für die jeweilige Aufgabenstellung qualifiziertem Personal gehandhabt werden unter Beachtung der für die jeweilige Aufgabenstellung zugehörigen Dokumentation, insbesondere der darin enthaltenen Sicherheits- und Warnhinweise. Qualifiziertes Personal ist auf Grund seiner Ausbildung und Erfahrung befähigt, im Umgang mit diesen Produkten/Systemen Risiken zu erkennen und mögliche Gefährdungen zu vermeiden.


Bestimmungsgemäßer Gebrauch von �DOCPROPERTY "company-short"�Siemens�-Produkten


Beachten Sie Folgendes:
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�

�DOCPROPERTY "company-short"�Siemens�-Produkte dürfen nur für die im Katalog und in der zugehörigen technischen Dokumentation vorgesehenen Einsatzfälle verwendet werden. Falls Fremdprodukte und -komponenten zum Einsatz kommen, müssen diese von �DOCPROPERTY "company-short"�Siemens� empfohlen bzw. zugelassen sein. Der einwandfreie und sichere Betrieb der Produkte setzt sachgemäßen Transport, sachgemäße Lagerung, Aufstellung, Montage, Installation, Inbetriebnahme, Bedienung und Instandhaltung voraus. Die zulässigen Umgebungsbedingungen müssen eingehalten werden. Hinweise in den zugehörigen Dokumentationen müssen beachtet werden.�
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